
Echt sein – auch im Glauben 

Am Samstag, 15. November durften 7 Jugendliche in der kath. Kirche in 

Ehrendingen das Sakrament der Firmung durch Weihbischof Josef Stübi 

empfangen. «Echt jetzt!?» - dieses Thema begleitete die Firmanden auf ihrem 

Weg. Auch im Gottesdienst ging es viel um Echtheit. Die Geschichte von Jonas, 

welcher mit seiner echten, von Herzen kommenden Musik die Zuhörenden 

begeisterte, nahm Josef Stübi in seiner Predigt auf. Ebenso das Evangelium, 

welches von Petrus handelte, der zu Jesus über den See lief und erst 

unterzugehen drohte, als er den echten Glauben an Jesus verlor. Jesus aber 

streckte ihm die Hand entgegen und zog ihn wieder ins Boot. Auch die 

Jugendlichen können sicher sein, dass Jesus ihnen immer die Hand hinhält und 

sie auffängt. Sinnbild dafür war ein Rettungsring, den die Firmanden bunt 

bemalt hatten. Darauf notierten sie Begriffe, welche ihnen persönlich Halt im 

Leben geben. Die Firmanden erzählten von ihren Erlebnissen im Firmkurs, 

wobei ihnen vor allem der Besuch bei der Notschlafstelle und des «Hope» in 

Baden sowie das Firmweekend in Beinwil in guter Erinnerung bleiben werden. 

Jeannine Meury, Ottmar Strüber sowie die Mitarbeitenden der JAST haben die 

Jugendlichen auf dem Weg zur Firmung gut begleitet und auch den 

Gottesdienst mit viel Herzblut mitgestaltet. Im Anschluss an den Gottesdienst 

konnte sich die Gemeinschaft bei einem Glas Wein oder Saft austauschen. Echt 

sein – auch im Glauben, das wünschen wir den Jugendlichen auf ihrem 

weiteren Weg.   

 


